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E i n l a d u n g 
 

 
 

Sitzung Nr. 023/2024 

FwA Nr. 1/2024 

 
 
An die Mitglieder  

des Feuerwehrausschusses 
der Stadt Bornheim 

Bornheim, den 04.03.2024 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
zur nächsten Sitzung des Feuerwehrausschusses der Stadt Bornheim lade ich Sie herzlich 
ein.  
Die Sitzung findet am Dienstag, 19.03.2024, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses 
Bornheim, Rathausstraße 2, statt. 
Die Tagesordnung habe ich im Benehmen mit dem Bürgermeister wie folgt festgesetzt: 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 096/2023 vom 15.11.2023  

5 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Festsetzung der Auf-
wandsentschädigung der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Bornheim und den Verdienstausfall für Selbständige 

123/2024-3 

6 Entwicklung der konsumtiven und investiven Budgets in der Produkt-
gruppe "Feuer- und Bevölkerungsschutz" 

190/2024-3 

7 Mitteilung betr. Einsatzstatistik 2023 der Freiwilligen Feuerwehr Born-
heim 

124/2024-3 

8 Mitteilung betreffend Tag der Feuerwehr 189/2024-3 

9 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich FwA, öf-
fentl.) 

053/2024-1 

10 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

177/2024-1 

11 Anfragen mündlich  

 Nicht-öffentliche Sitzung 
 

 

12 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

178/2024-1 

13 Anfragen mündlich  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gezeichnet:  beglaubigt: 

 

 Christian Koch  (Verwaltungsfachangestellte) 
 (Vorsitzende/r)   
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Sitzung des Feuerwehrausschusses der Stadt Bornheim am Mittwoch, 15.11.2023, 18:00 
Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Sechtem, Straßburger Str. 4, 53332 Bornheim-Sechtem 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 096/2023 

  Nicht-öffentliche Sitzung  FwA Nr. 4/2024 

 
Anwesende 

Vorsitzender 
Koch, Christian FDP-Fraktion  

Mitglieder 
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Mandt, Christian CDU-Fraktion  
Mandt, Daniel ABB-Fraktion  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Preiß, Helmut, Dr. CDU-Fraktion  
Rey, Heiko Bündnis 90/Grüne-Fraktion ab 18:20 Uhr 
Rothe, Berthold Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Schmitz, Matthias CDU-Fraktion  
Söllheim, Michael CDU-Fraktion  
Weiler, Marcel Bündnis 90/Grüne-Fraktion ab 18:08 Uhr 
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Lamprichs, Holger CDU-Fraktion  
Tourné, Peter, Dr. SPD-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Breuer, Wolfgang Freiwillige Feuerwehr Born-
heim 

 

Verwaltungsvertreter 
Cugaly, Ralf  
Henseler, Frank  
Walter, Sabine  

Schriftführerin 
Dreseler, Andrea  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Müller, Thomas CDU-Fraktion  
Peters, Anna SPD-Fraktion  
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T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 43 vom 25.05.2023  

5 Arbeitskreise der Freiwilligen Feuerwehr Bornheim 608/2023-3 

6 Anfrage der FDP-Fraktion vom 09.10.2023 betr. Glasfaser-Anschluss 
der Feuerwehrhäuser der Stadt Bornheim 

625/2023-11 

7 Mitteilung betr. kleine Anfrage Führen von Feuerwehrbooten mit 
Sportbootführerschein 

452/2023-3 

8 Mitteilung betr. Ausstattung der Löscheinheiten mit Tablets 644/2023-3 

9 Mitteilung betr. Ausstattung der Mitglieder der Feuerwehr mit Diens-
themden 

648/2023-3 

10 Mitteilung betr. Alarmierung der Einsatzkräfte: Melder und App statt 
Sirenenalarm 

373/2023-3 

11 Mitteilung betr. Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans 610/2023-3 

12 Mitteilung betr. Waldrettungspunkte im Stadtgebiet Bornheim 643/2023-3 

13 Mitteilung betr. Projekt- und Kostenentwicklung FWGH Waldorf 647/2023-6 

14 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich FwA, öf-
fentl.) 

395/2023-1 

15 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

653/2023-1 

16 Anfragen mündlich  

 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

 
Ausschussvorsitzender Christian Koch eröffnet die Sitzung des Feuerwehrausschusses der 
Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Feu-
erwehrausschuss beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 -16. 
 
Die Tagesordnung der nicht-öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 17-19. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

 
Frau Dreseler ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

 
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
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3 Einwohnerfragestunde  

 
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 43 vom 25.05.2023  

 
Der Feuerwehrausschuss erhebt über den Inhalt der Niederschrift über die Sitzung Nr. 43 
vom 25.05.2023 keine Einwände. 
 
 

5 Arbeitskreise der Freiwilligen Feuerwehr Bornheim 608/2023-3 

 
Beschluss: 
 
Der Feuerwehrausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig- 
 
Anmerkung von AM Söllheim: 
Arbeitskreis der Ehrenabteilung einrichten. 

 
 

6 Anfrage der FDP-Fraktion vom 09.10.2023 betr. Glasfaser-
Anschluss der Feuerwehrhäuser der Stadt Bornheim 

625/2023-11 

 
- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen: 
 
AM Daniel Mandt: 
Sind die Glasfaseranschlüsse für die Löscheinheiten in den Feuerwehrgerätehäusern not-
wendig, und welcher Vertrag würde abgeschlossen, um die Feuerwehrgerätehäuser mit In-
ternet zu versorgen? 
Antwort: 
In Abstimmung mit der Feuerwehr wird entschieden, welche Ausstattung sinnvoll und not-
wendig ist. Die vertragliche Gestaltung ist noch nicht abschließend geklärt. Dies erfolgt eben-
falls in Abstimmung mit der Feuerwehr, wenn sämtliche technischen Voraussetzungen vor-
liegen. 
 
AM Söllheim zu Frage 3: 
Welche Standorte der Feuerwehr Bornheim haben die für eine Nutzung des Anschlusses 
notwendige Hardware (Router)? Wäre es möglich, den Löscheinheiten von der Verwaltung 
ausgetauschte Geräte übergangsweise zur Verfügung zu stellen? 
Antwort: 
Das wird geprüft. Es besteht hausintern eine gute Kooperation mit der IT-Abteilung, die einen 
Überblick über geeignete freiwerdende Router, z.B. aus Schulen, hat. Die Leistungsanforde-
rungen an den Router werden in Abstimmung mit der Feuerwehr festgelegt. 
 
AV Koch: 
Kann die Liste mit den Statusmeldungen zum Anschluss für die Feuerwehrgerätehäuser 
noch einmal überprüft werden, da diese in einigen Fällen nicht zutreffend erscheint? 
Antwort: 
Ja, die Liste wird auf Richtigkeit geprüft. 
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7 Mitteilung betr. kleine Anfrage Führen von Feuerwehrbooten mit 
Sportbootführerschein 

452/2023-3 

 
- Kenntnis genommen -  
 
 

8 Mitteilung betr. Ausstattung der Löscheinheiten mit Tablets 644/2023-3 

 
- Kenntnis genommen -  
 
 

9 Mitteilung betr. Ausstattung der Mitglieder der Feuerwehr mit 
Diensthemden 

648/2023-3 

 
- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen: 
 
AM Christian Mandt: 
Wird auch die Ehrenabteilung mit Diensthemden ausgestattet? 
Antwort: 
In Abstimmung mit der Leitung der Feuerwehr werden in der ersten Tranche die Mitglieder 
der Einsatzabteilung mit Diensthemden ausgestattet. Im weiteren Verfahren kann dies auch 
den Mitgliedern der Ehrenabteilung angeboten werden. Da der logistische Aufwand hoch ist, 
ist zunächst die Ausstattung der Einsatzabteilung vorrangig. 
 
Anregung von AM Schmitz und AM Züge: 
Zügiges Nachholen der Abfrage für die Mitglieder der Ehrenabteilung. 
 
Anmerkung von AM Söllheim: 
Thema bei der HVB-Besprechung beim Landrat des Rhein-Sieg-Kreises ansprechen (Prü-
fung der gemeinsamen Hemdenbeschaffung mit anderen Feuerwehren). 
 
 

10 Mitteilung betr. Alarmierung der Einsatzkräfte: Melder und App 
statt Sirenenalarm 

373/2023-3 

 
Mündliche Ergänzung der Verwaltung: 
 
Zum Zeitpunkt der Vorlagenerstellung befand sich die Alarmierungsapp noch in der Testpha-
se. Deshalb ist dort ausgeführt, dass Planungen bestehen, eine Alarmierungsapp mit Rück-
meldefunktion für alle Einsatzkräfte der Feuerwehr Bornheim zur Verfügung zu stellen. Die 
Testphase ist inzwischen abgeschlossen. In Abstimmung mit der Leitung der Feuerwehr be-
ginnen in dieser Woche die Einsatzkräfte des Einsatzbezirks Ost mit der aktiven Nutzung der 
Alarmierungsapp. Die anderen Einsatzbezirke werden sukzessiv aufgeschaltet, so dass 
planmäßig Ende des Jahres alle Einsatzkräfte angebunden sind. 
 
- Kenntnis genommen -  
 
 

11 Mitteilung betr. Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans 610/2023-3 

 
- Kenntnis genommen -  
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Zusatzfragen: 
 
AM Christian Mandt: 
Wird die Präsentation öffentlich im Ratsinformationssystem hinterlegt? 
Antwort: 
Ja, als Anlage zur Niederschrift. 
 
AV Koch: 
Wie detailliert ist die Einsatzübersicht für den Kreisbrandmeister/die Bezirksregierung? 
Antwort: 
Es ist ein gestuftes Verfahren. Berichtspflichtig ist die Stadt Bornheim nur bei den hilfsfristre-
levanten Einsätzen. Der Kreisbrandmeister kann aus dem Einsatzleitrechner die Einsätze 
der Stadt Bornheim ersehen. Parallel dazu liefert die Stadt Bornheim die Auswertungen zu 
den Hilfsfristen und gibt dem Kreisbrandmeister Hilfsfristauskünfte. 
 
Ergänzung des Leiters der Feuerwehr, Herrn Wolfgang Breuer: 
Zukünftig werden die Abfrageanforderungen deutlich steigen, z.B. Teilnahme der Einsatz-
kräfte an Übungsdienst und Schulungen. Dies ist durch Feuernetz gut darstellbar. 
 
 

12 Mitteilung betr. Waldrettungspunkte im Stadtgebiet Bornheim 643/2023-3 

 
- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen: 
 
AM Söllheim: 
Wie ist die Feuerwehr Bornheim in Bezug auf das Thema Waldbrandgefahr vorbereitet und 
ausgestattet? Besteht ggfls. Handlungsbedarf? Kann hierzu in der nächsten Sitzung des 
Feuerwehrausschusses berichtet werden? 
Antwort: 
Dies wird an die entsprechenden Arbeitskreise der Feuerwehr weitergeleitet, die in der 
nächsten Sitzung hierüber berichten werden. 
 
 

13 Mitteilung betr. Projekt- und Kostenentwicklung FWGH Waldorf 647/2023-6 

 
- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen: 
 
AM Daniel Mandt: 
Gibt es für die Maßnahme am Feuerwehrgerätehaus Waldorf die Möglichkeit, Fördermittel zu 
beantragen? 
Antwort: 
Es wird derzeit geprüft, ob Fördermöglichkeiten bestehen, z.B. über das Förderprogramm 
„Dorferneuerung“. Ob die Stadt Bornheim Fördermittel erhält, ist zum jetzigen Zeitpunkt noch 
offen. 
 
AM Rothe: 
Gibt es eine spezielle Fördermaßnahme für Feuerwehrgerätehäuser in Ortschaften? 
Antwort: 
Nein, dies läuft über das Dorferneuerungsprogramm, unter das die Feuerwehrgerätehäuser 
fallen. 
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14 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich FwA, 
öffentl.) 

395/2023-1 

 
- Kenntnis genommen -  
 
 

15 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

653/2023-1 

 
Aktuelle Mitteilungen: 
Keine. 
 
Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen: 
Von die Vorlage 653/2023-1 wird Kenntnis genommen. 
 
 

16 Anfragen mündlich  

 
AM Christian Mandt: 
Warum hat der für 2023 geplante „Tag der Feuerwehr“ nicht stattgefunden? 
Antwort: 
Nach Vorlage und Prüfung der verschiedenen Optionen im Rahmen der Planungsphase 
wurde gemeinsam mit der Leitung der Feuerwehr sowie den Führungskräften festgestellt, 
dass die Durchführung 2023 nicht wie gewünscht hätte erfolgen können. Der „Tag der Feu-
erwehr“ wird für 2024 unter Einbeziehung der Feuerwehr neu überdacht und geplant.  
 
AM Schmitz: 
Ist die Durchführung des „Tags der Feuerwehr“ an den Kosten gescheitert? 
Antwort: 
Nein, nicht primär. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Christian Koch  gez. Andrea Dreseler 
Vorsitz  Schriftführung 
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Feuerwehrausschuss 19.03.2024 

Rat 21.03.2024 

 

  öffentlich  Vorlage Nr. 123/2024-3 

    Stand 31.01.2024 

 
Betreff 
 

3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Festsetzung der 
Aufwandsentschädigung der Mitglider der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Bornheim und den Verdienstausfall für Selbständige 

 
Beschlussentwurf Feuerwehrausschuss 
 
Der Feuerwehrausschuss empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen: 
 
Beschlussentwurf Rat 
 
Der Rat beschließt folgende 

3.Satzung zur Änderung der Satzung über die Festsetzung der Aufwandsentschädigung der 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim und den Verdienstausfall für 
Selbstständige 

 

Präambel 

Der Rat der Stadt Bornheim hat aufgrund der § 7 und § 41 Abs. 1 S. 2 Buchstabe f der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NW. 2023), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 13. April 2022 (GV.NRW. S.490), und §§ 3 Abs. 1, 21, Abs. 1 und 3, 22 Abs. 1 
und 2 und § 27 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastro-
phenschutz vom 17. Dezember 2015 (GV. NRW. S. 886) zuletzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 23. Juni 2021 (GV. NRW. S. 762) in seiner Sitzung am 21.03.2024 folgende 
3. Satzung zur Änderung über die Festsetzung der Aufwandsentschädigung für die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim und den Verdienstausfall für Selbststän-
dige beschlossen: 
 
 
Artikel I  
Die Satzung über die Festsetzung der Aufwandsentschädigung für die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Bornheim und den Verdienstausfall für Selbstständige wird wie 
folgt geändert: 
 

I. Abschnitt – Aufwandsentschädigung für Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr   
  der Stadt Bornheim 

 
In § 1 Punkt (1) Grundsätze der Aufwandsentschädigung werden folgende Punkte hinter 
„Fachberater Medizin“ angefügt: 
 
 

Ö  5Ö  5
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 „Sicherheitsbeauftragter 
 Leiter des Arbeitskreises 
 Ausbilder“ 

 
 
In § 2 Punkt (1) Höhe der Aufwandsentschädigung werden folgende Punkte angefügt: 
 

 „Der Sicherheitsbeauftragte erhält eine Auslagenpauschale in Höhe von 10 % der in 
der geltenden Verordnung über die Entschädigung der Mitglieder kommunaler Vertre-
tungen und Ausschüsse festgelegten Höchstbeträge für Ratsmitglieder. 
 

 Der Leiter des Arbeitskreises erhält eine Auslagenpauschale in Höhe von 10 % der in 
der geltenden Verordnung über die Entschädigung der Mitglieder kommunaler Vertre-
tungen und Ausschüsse festgelegten Höchstbeträge für Ratsmitglieder. 
 

 Der Ausbilder erhält eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 19,00 € pro Ausbil-
dungsstunde.“ 
 

§ 2 Punkt (2) Höhe der Aufwandsentschädigung erhält folgende neue Fassung: 
 
„Jeder Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim hat nur Anspruch auf 
die Zahlung einer Aufwandsentschädigung. Hat ein Funktionsträger mehrere Funktionen 
inne, wird nur die höhere Aufwandsentschädigung gezahlt. Ausgenommen hiervon sind der 
Pressesprecher, der Leiter Atemschutz, der Fachberater Medizin, der Sicherheitsbeauftrag-
te, der Ausbilder und der Leiter des Arbeitskreises.“ 
 
Artikel II. Inkrafttreten 
 
„Diese Änderungssatzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.“ 
 
 
Sachverhalt 
 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bornheim verfügt zurzeit (Stand: 08.01.2024) über 378 
aktive Feuerwehrangehörige, 122 Mitglieder in der Ehrenabteilung, 159 Mitglieder in der Ju-
gendfeuerwehr sowie 27 Mitglieder in der Kinderfeuerwehr.  
 
Laut Brandschutzbedarfsplan 2022/2023 der Stadt Bornheim wurde festgestellt, dass die 
Anzahl an Übernahmen aus der Jugendfeuerwehr oder gegebenenfalls von Quereinsteigern 
höher ist als die Austritte oder die Wechsel in die Ehrenabteilung der einzelnen Löscheinhei-
ten. Die geforderte SOLL Stärke von 308 Einsatzkräften konnte somit gehalten bzw. gestei-
gert werden. Es besteht jedoch weiterhin ein entsprechender Handlungsbedarf, um die per-
sonelle Soll-Stärke zu halten bzw. zu stärken. 
Deswegen wird die Gewährung der Aufwandsentschädigung für folgende Funktionsträger in 
der Feuerwehr erweitert: 
 
Sicherheitsbeauftrage: 
 
Im Rahmen der Feuerwehrarbeit der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim ist es von 
essentieller Bedeutung, die Sicherheit zu gewährleisten. Die Sicherheitsbeauftragten spielen 
hierbei eine herausragende Rolle, indem sie sich umfassend in die Aufrechterhaltung und 
Verbesserung der Sicherheitsstandards der Mitglieder der Feuerwehr und der entsprechen-
den Feuerwehrgeräte und Fahrzeuge einbringen. Dies erfordert ein hohes Maß an Engage-
ment und Einsatzbereitschaft, um sicherzustellen, dass alle sicherheitsrelevanten Maßnah-
men effektiv umgesetzt werden. Weiter ist eine kontinuierliche Fortbildung erforderlich, um 
mit den neuesten Sicherheitsrichtlinien vertraut zu sein. Die Sicherheitsbeauftragten sind 
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maßgeblich an der Identifizierung von potenziellen Risiken beteiligt und tragen dazu bei, prä-
ventive Maßnahmen zu entwickeln, um Unfälle und Schäden zu verhindern. 
Um die Motivation und das Engagement der Sicherheitsbeauftragten aufrechtzuerhalten, ist 
es daher notwendig, eine angemessene Aufwandsentschädigung in Höhe von 10 % der in 
der geltenden Verordnung über die Entschädigung der Mitglieder kommunaler Vertretungen 
und Ausschüsse festgelegten Höchstbeträge für Ratsmitglieder zu gewähren. 
 
Ausbilder: 
 
Die einzelnen Ausbilder der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim leisten einen unver-
zichtbaren Beitrag zur qualifizierten Aus- und Weiterbildung der Feuerwehrangehörigen, die 
jährlich durchschnittlich insgesamt 300 Ausbildungsstunden betragen. Die Ausbilder müssen 
über ein hohes Maß an Fachkenntnissen und praktischer Erfahrung in den relevanten Ein-
satzbereichen verfügen. Somit sind sie in der Lage, diese Expertise an die einzelnen Feuer-
wehrangehörigen weiterzugeben, um deren Kompetenzen zu stärken. 
Die Ausbilder investieren erhebliche Zeit in die Vorbereitung und Durchführung von Schulun-
gen und dazugehörigen praktischen Übungen. Dies umfasst die Erstellung von Lehrmateria-
lien, die Organisation von Übungen und die Anpassung der Ausbildungsinhalte an aktuelle 
Entwicklungen. Um stets auf dem neuesten Stand zu bleiben, nehmen die Ausbilder regel-
mäßig an Fortbildungen teil. Diese Weiterbildungen sind notwendig, um aktuelle Standards 
in die Ausbildungsprogramme zu integrieren. 
 
Angesichts dieser Verpflichtungen und der Notwendigkeit, qualifizierte Ausbilder in der Feu-
erwehr zu halten, ist die Gewährung einer entsprechenden Aufwandsentschädigung von 
großer Bedeutung, um so die Motivation und den Einsatz der Ausbilder zu stärken und somit 
die Qualität der Ausbildung in der Feuerwehr zu sichern. 
 
Im Vergleich mit der Zahlung einer entsprechenden Aufwandsentschädigung in den Nach-
barkommunen des Rhein-Sieg-Kreises wird eine angemessene Entschädigung von 19,00 € 
pro Ausbildungsstunde in Anlehnung an die Ausbildervergütung des Rhein-Sieg-Kreises 
festgelegt. 
 
Leiter des Arbeitskreises: 
 
Die einzelnen Leiter der Arbeitskreise, zurzeit 9 Personen, spielen eine zentrale Rolle in der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim und bei der Koordination von spezifischen Auf-
gabenbereichen. Ihre Führung und Fachkenntnisse sind von wesentlicher Bedeutung für den 
reibungslosen Ablauf und die effektive Umsetzung verschiedener Aufgaben. 
Die Leiter der Arbeitskreise verfügen über umfassende fachliche Kenntnisse in Ihrem jeweili-
gen Arbeitsgebiet. Somit sind sie verantwortlich für die Entwicklung und Umsetzung von 
spezifischen Projekten sowie die Koordination der weiteren Mitarbeiter des bestimmten Ar-
beitskreises. 
Die Leiter der Arbeitskreise investieren beträchtliche Zeit in die Planung und Organisation 
von Projekten. Dies beinhaltet die Identifizierung von Zielen, die Kommunikation mit relevan-
ten Partnern und die Umsetzung von bestimmten Maßnahmen. 
Um die reibungslose Zusammenarbeit sicherzustellen, müssen die Arbeitskreisleiter regel-
mäßig mit den anderen Arbeitskreisen und der Abteilung Feuerschutz kommunizieren und 
kooperieren. In vielen Fällen übernehmen die Arbeitskreisleiter zusätzliche Sonderaufgaben, 
die über die regulären Aufgaben hinausgehen.  
Um den Einsatz dieser Funktionsträger und die Motivation aufrechtzuerhalten, ist es daher 
notwendig, eine angemessene Aufwandsentschädigung in Höhe von 10 % der in der gelten-
den Verordnung über die Entschädigung der Mitglieder kommunaler Vertretungen und Aus-
schüsse festgelegten Höchstbeträge für Ratsmitglieder zu gewähren. 

In der 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Festsetzung der Aufwandsentschädi-
gung für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim und den Verdienstaus-
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fall für Selbstständige wird die Höhe der Aufwandsentschädigung für den Sicherheitsbeauf-
tragten, den Leiter des Arbeitskreises und den Ausbilder in der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Bornheim nunmehr festgelegt.  

Gemäß § 2 (2) hat jeder Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bornheim nur 
Anspruch auf die Zahlung einer Aufwandsentschädigung. Hat ein Funktionsträger mehrere 
Funktionen inne, wird nur die höhere Aufwandsentschädigung gezahlt. Ausgenommen hier-
von sind bisher der Pressesprecher, der Leiter Atemschutz und der Fachberater Medizin. 
Aufgrund der umfangreichen Aufgaben der Sicherheitsbeauftragten, der Leiter der Arbeits-
kreise und der Ausbilder werden diese Funktionsträger ebenfalls in diese Mehrfachfunktion 
eingeschlossen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

Funktionskräfte 

 
 
 
Anzahl 

bisherige monatliche 
Aufwandsentschädigung 

künftige jährliche Auf-
wandsentschädigung 

Erhöhungsbetrag 
jährlich 

 

 

pro Führungskraft pro Führungskraft  
 Sicherheitsbeauftragte 1 0,00 € 503,16 € 503,16 € 

Leiter der Arbeitskreise 9 0,00 € 503,16 € 4.528,44 € 

Gesamterhöhung   

  
5.031,60 € 

 
 

Funktionskräfte 

 
 
 
jährliche durch-
schnittliche Ausbil-
dungsstunden 

bisherige Auf-
wandsent-
schädigung 

künftige Aufwandsent-
schädigung 
(19,00 € pro Stunde) 

Erhöhungsbetrag 
jährlich 

Ausbilder 300 0,00 € 5.700,00 € 5.700,00 € 

Gesamterhöhung   

  
5.700,00 € 

 
Nach Beschluss wird dieser Betrag in den Haushalt der kommenden Jahre entsprechend einge-
stellt. 

 
 
 
Auswirkungen auf das Klima 
 

1. Grundeinschätzung  
 

 Mit dem Vorhaben ist keine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 3.  
Mit dem Vorhaben ist eine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 2.  

 

2. Klima-Test  
Die mit dem Vorhaben verbundene klimarelevante Wirkung ist  
 

positiv  
negativ 

→ weiter bei 3.  
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3. Begründung   
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Feuerwehrausschuss 19.03.2024 

 

  öffentlich  Vorlage Nr. 190/2024-3 

    Stand 22.02.2024 

 
Betreff 
 

Entwicklung der konsumtiven und investiven Budgets in der Produktgruppe 
"Feuer- und Bevölkerungsschutz" 

 
 
 
Beschlussentwurf 
 
Der Feuerwehrausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Sachverhalt 
 
In der Anlage sind die aktuell auf der Basis des Brandschutzbedarfsplanes, der Ergebnisse 
aus Vorjahren sowie der von der Leitung der Feuerwehr angemeldeten Bedarfe entwickelten 
Haushaltsansätze für den Haushaltsplanentwurf 2025/2026 beigefügt. 
 
Die vorliegende Haushaltsplanung stellt die mit dem Brandschutzbedarfsplan geforderte 
Weiterentwicklung der Freiwilligen Feuerwehr Bornheim sicher. 
 
Die detaillierte Aufstellung enthält Begründungen für die jeweilige Höhe der Ansätze. 
Weitere Erläuterungen werden in der Sitzung gegeben. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Wie im Sachverhalt und den Anlagen dargestellt. 
 
 
Auswirkungen auf das Klima 
 

1. Grundeinschätzung  
 

 Mit dem Vorhaben ist keine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 3.  
Mit dem Vorhaben ist eine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 2.  

 

2. Klima-Test  
Die mit dem Vorhaben verbundene klimarelevante Wirkung ist  
 

positiv  
negativ 

→ weiter bei 3.  
 
 

Ö  6Ö  6
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3. Begründung   
      

 
 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
 
Übersicht über die konsumtiven und investiven Haushaltsansätze für den Haushaltsplanent-
wurf 2025/2026 
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Feuerwehrausschuss 19.03.2024 

 

  nicht öffentlich  Vorlage Nr. 124/2024-3 

    Stand 31.01.2024 

 
Betreff 
 

Mitteilung betr. Einsatzstatistik 2023 der Freiwilligen Feuerwehr Bornheim 

 
Sachverhalt 
 
Die Verwaltung berichtet in der Sitzung mittels Präsentation zum Einsatzgeschehen in 2023. 
 
Die Einsatzstatistik stellt die Feuerwehreinsätze strukturiert nach Einsatzstichworten im Zeit-
raum von 2016-2023 dar. Darüber hinaus werden besondere Feuerwehreinsätze beschrie-
ben sowie zum Einsatzcontrolling bei zeitkritischen Einsätzen berichtet. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
keine 
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Feuerwehrausschuss 19.03.2024 

 

  öffentlich  Vorlage Nr. 189/2024-3 

    Stand 22.02.2024 

 
Betreff 
 

Mitteilung betreffend Tag der Feuerwehr 

 
Sachverhalt 
 
Mit Beschluss zum Antrag der FDP-Fraktion vom 17.12.2020 wurde die Verwaltung beauf-
tragt gemeinsam mit der Leitung der Feuerwehr unter Einbeziehung der Löscheinheiten ein 
Veranstaltungskonzept zu einem Tag der Feuerwehr zu entwickeln. 
 
Hierzu wurde gemeinsam mit der Leitung der Feuerwehr auf Grundlage der Anregungen aus 
den Löscheinheiten für Oktober 2023 ein Tag der Feuerwehr als „Oktoberfest“ geplant. 
 
Aufgrund terminlicher und organisatorischer Gründe, musste dieser Termin jedoch im Ein-
vernehmen mit der Leitung der Feuerwehr abgesagt werden. 
 
Am 25.08.2024 feiert die Löscheinheit Hemmerich ihr 100-Jähriges Bestehen im Rahmen 
eines Stadtfeuerwehrtags.  
In Abstimmung mit der Leitung der Feuerwehr, sowie der Löscheinheit Hemmerich wird im 
Rahmen der Feierlichkeiten der Tag der Feuerwehr als Familienfest für die Feuerwehr Born-
heim stattfinden. 
 
Die Verwaltung wird die Mitglieder der Löscheinheiten zusammen mit Partnern und Kindern 
an dem gesamten Tag zu Speisen und Getränken auf dem Festgelände einladen. Darüber 
hinaus wird ein Rahmenprogramm mit Musik, Spielgeräten und Attraktionen angeboten. 
 
In einer Nachbetrachtung soll gemeinsam mit der Leitung der Feuerwehr abgestimmt wer-
den, ob sich das Konzept bewährt und der Tag der Feuerwehr auch zukünftig mit dem Stadt-
feuerwehrtag kombiniert werden soll. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Für Ehrungen/Tag der Feuerwehr hat der Rat in der Produktgruppe „Feuer- und Bevölke-
rungsschutz“ jeweils 11.000 Euro in den Haushaltsjahren 2023 und 2024 bereitgestellt. 
 
 
Auswirkungen auf das Klima 
 

1. Grundeinschätzung  
 

 Mit dem Vorhaben ist keine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 3.  
Mit dem Vorhaben ist eine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 2.  

 

2. Klima-Test  

Ö  8Ö  8
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Die mit dem Vorhaben verbundene klimarelevante Wirkung ist  
 

positiv  
negativ 

→ weiter bei 3.  
 
 

3. Begründung   
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Feuerwehrausschuss 19.03.2024 

 

  öffentlich  Vorlage Nr. 053/2024-1 

    Stand 01.12.2023 

 
Betreff 
 

Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich FwA, öffentl.) 

 
Sachverhalt 
 
Nach § 6 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Bornheim (GeschO) legt der 
Bürgermeister dem Rat halbjährlich eine Übersicht über die Beschlüsse des Rates vor, die 
vor mehr als drei Monaten gefasst und noch nicht – abschließend – ausgeführt sind. 
 
Für die Beschlüsse der Ausschüsse gilt diese Regelung gem. § 31 GeschO entsprechend. 
 
Der beigefügte Bericht umfasst die öffentlichen Beschlüsse im Beschlusszeitraum bis zum 
01.12.2023 im Zuständigkeitsbereich des Feuerwehrausschusses. 
 
Für diesen Ausschuss liegen keine nicht öffentlichen unausgeführten Beschlüsse vor. 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
 
Halbjahresbericht FwA öffentlich 
 

Ö  9Ö  9
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Vorlagen-
nummer  

TOP-Betreff Sitzung Beschluss 
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Sachstand 

232/2023-3 Gemeinsamer An-
trag der Fraktionen 
CDU, SPD, FDP 
und UWG/Forum 
vom 30.03.2023 
betr. Ergänzungsbe-
schluss zum Brand-
schutzbedarfsplan 

FwA 
25.05.2023 

1. Der Feuerwehrausschuss beauftragt die Verwaltung mit der 
Umsetzung der sich aus dem Brandschutzbedarfsplan er-
gebenden baulichen Maßnahmen an Bestandsgebäuden 
sowie Neubauten, 
a. mit dem Umbau des Standorts Roisdorf (LE1) gemäß 

der bereits existierenden Planung  
b. mit dem Neubau des Standorts Hellenkreuz als Ersatz 

für die bestehenden Gerätehäuser Bornheim (LE2), 
Brenig (LE6) und Dersdorf (LE7) zuzüglich zentraler 
Einrichtungen für die Feuerwehr Bornheim sowie für die 
Abteilung Feuerschutz  

c. mit dem Umbau des Standorts Merten (LE3) gemäß der 
bereits existierenden Planung  

d. mit dem Umbau des Standorts Sechtem (LE4) gemäß 
der bereits existierenden Planung  

e. mit dem Neubau des Standorts Hersel (LE5) als Ersatz 
für das bestehende Gerätehaus Hersel zuzüglich Flä-
chenreserve  

f. mit dem Umbau des Standorts Waldorf (LE8) gemäß 
der bereits existierenden Planung  

g. mit dem Neubau des Standorts Hemmerich/Rösberg als 
Ersatz für die bestehenden Gerätehäuser Hemmerich 
(LE9) und Rösberg (LE10) zuzüglich Flächenreserve  

h. mit dem Umbau des Standorts Walberberg (LE11), so 
dass dort zwei Großfahr-zeuge und zwei MTF unterge-
bracht werden können  

i. mit der Prüfung, ob und wo ein Neubau des Standorts 
Widdig (LE12) als Ersatz für die bestehenden Geräte-
häuser realisiert werden könnte, so dass dort ein Groß-
fahrzeug (MLF), ein Boot auf Trailer und ein MTF un-
tergebracht werden können  

Die betroffenen Löscheinheiten sollen bei allen Bauplanungen 
frühzeitig beteiligt werden. 
  

x 

 1. Die Feuerwehrgerätehäuser 
werden sukzessive umge-
setzt, dabei werden die 
Löscheinheiten frühzeitig be-
teiligt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ö  9Ö  9
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2. Der Feuerwehrausschuss beauftragt die Verwaltung in der 

nächsten Sitzung des Feuerwehrausschusses eine Mei-
lensteinplanung mit konkreten Zeitplänen vorzulegen. In 
der Planung sollen auch Risiken oder externe Faktoren 
benannt werden, die die Zielerreichung innerhalb des Zeit-
plans gefährden können. In der Planung soll außerdem er-
läutert werden, an welchen Stellen durch Zuhilfenahme ex-
terner Kapazitäten (Generalunternehmer oder Totalunter-
nehmer) eine Beschleunigung erreicht werden könnte.  

3. Der Feuerwehrausschuss beschließt, dass alle Neubau-
Standorte in Anbetracht des zukünftigen Bedarfs mit aus-
reichenden Hallen- und Lagerflächen geplant werden sol-
len, um für anstehende Neuanschaffungen von Fahrzeu-
gen und Geräten Flächen verfügbar zu haben und im Ver-
lauf des weiteren Fortschritts der Baumaßnahmen auf ein 
in Kürze noch anzumietendes Katastrophenschutzlager 
verzichtet werden kann. 

4. Der Ausschuss beschließt, dass an allen neu- oder umge-
bauten Standorten die Hallentore bei Alarmierungen au-
tomatisch oder durch einen Drucktaster im Gebäude öff-
nen und sich wieder automatisch (Lichtschranke) oder per 
Fernbedienung verschließen sollen, wenn das Fahrzeug 
ausgerückt ist.  

5. Der Feuerwehrausschuss beschließt, dass an allen neu- 
und umgebauten Standorten das Ausrücken der Feuer-
wehrfahrzeuge in allen Richtungen ohne jede Verzögerung 
möglich sein muss. Entsprechende Park- und Halteverbote 
im Bereich der Feuer-wehrstandorte müssen eingerichtet 
werden.  

6. Der Feuerwehrausschuss beauftragt die Verwaltung, dass 
die konkrete Gebäudeplanung und Ausstattung der Neu- 
oder Umbauten parallel zur Beteiligung der Löscheinheiten 
im Arbeitskreis des Feuerwehrausschusses vorgestellt 
wird.  

7. Der Feuerwehrausschuss beauftragt die Verwaltung, dem 
Feuerwehrausschuss jährlich einen Bericht zum vorbeu-
genden Brandschutz vorzulegen, in dem die aktuelle An-
zahl der Objekte dargestellt wird, die mit einer Brandverhü-
tungsschau zu kontrollieren sind. Ferner soll dargestellt 
werden, wie viele Objekte im Vorjahr überprüft wurden, ob 

2. wird umgesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Alle neuen Standorte werden 

mit den notwendigen Flächen 
ausgestattet. 
 
 
 
 
 

4. wird umgesetzt. 
 
 
 
 
 

5. Die Umsetzung kann nicht für 
alle Standorte im Bestand 
gewährleistet werden. 
 
 
 

6. wird Umgesetzt. 
 
 
 
 

7. wird umgesetzt. 
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es Objekte gibt, deren letzte Prüfung mehr als 4 Jahre zu-
rückliegt und ob die Stellen für Brandschutztechniker zur 
Erfüllung der Aufgaben ausreichend sind. 

8. Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung, bei Neuan-
schaffungen von Fahrzeugen für die Feuerwehr der Stadt 
Bornheim auch alternative Antriebsformen zu prüfen. La-
de- und Tankmöglichkeiten müssen vor einer Neuanschaf-
fung ausreichend zur Verfügung stehen und die jeweilige 
Antriebsart für den Feuerwehreinsatz geeignet sein. 

Hinsichtlich der Realisierung der baulichen Maßnahmen ste-
hen alle Beschlüsse unter dem Vorbehalt der Umsetzbarkeit 
und deren Prüfung. 
- Einstimmig - 

 
 
 
8. laufender Prozess. Eine Prü-

fung erfolgt bei jeder Neube-
schaffung.  

 

231/2023-3 Antrag der FDP-
Fraktion vom 
29.03.2023 betr. 
"Feuer Office": Feu-
erwehrhäuser als 
Home-Office-
Standorte 

FwA 
25.05.2023 

Der Feuerwehrausschuss beauftragt den Bürgermeister, bei 
der Neubauplanung des Feuerwehrgerätehaues „Am Hellen-
kreuz“ zu prüfen, inwieweit die Einrichtung von Homeoffice-
Arbeitsplätzen für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Bornheim sinnvoll und möglich ist. 
Hierzu ist im Rahmen der Bauplanungen eine Abfrage unter 
den Mitgliedern der Feuerwehr dahingehend durchzuführen, 
ob dieses Angebot genutzt würde. 
- Einstimmig - 

 

x 

Da das „Hellenkreuz“ noch nicht 
in Planung ist und aktuell nicht 
abgesehen werden kann, wann 
dieses umgesetzt wird, ist der 
Beschluss noch nicht umgesetzt 

525/2022-6 FWGH Waldorf - 
Erweiterung 

FwA 
15.09.2022 

Der Feuerwehrausschuss beauftragt die Verwaltung, die Er-
weiterung des FWGH Waldorf auf der Grundlage der darge-
stellten Planung umzusetzen. 
- Einstimmig - 

x 

 Der Bauantrag wurde im De-
zember 2023 eingereicht. Aus-
führungsplanung und Ausschrei-
bungen folgen in 2024. Baube-
ginn bei weiterhin ungestörtem 
Ablauf im 4. Quartal 2024. 
Die Plankosten von 3 Mio € wur-
den am 15.11.23 im FwA mitge-
teilt. 

316/2021-3 Tag der Feuerwehr 
– Anerkennung für 
das Ehrenamt 

FwA 
01.06.2021 

Der Feuerwehrausschuss nimmt die Ausführungen zur Pla-
nung eines Tags der Feuerwehr zur Kenntnis. 
- Einstimmig - 

x 
 Tag der Feuerwehr befindet sich 

noch in Umsetzung. 
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Feuerwehrausschuss 19.03.2024 

 

  öffentlich  Vorlage Nr. 177/2024-1 

    Stand 21.02.2024 

 
Betreff 
 

Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen 

 
Sachverhalt 
 
Es liegen keine schriftlichen Mitteilungen oder Beantwortungen seitens der Verwaltung vor.  
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